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2)ie &tabftätte Uarftngetö. 
cXm l£t.=l)cter-l5tabtfriebf)ofe rutir in einem unfrf)ciubaren Jieiljengrabe ber l>eimi[d)c 

®efd)id)tsfDrfct)er jofef 28artinger. ©eboren am 31. 2lpril 1773 in (3t. Stefan bei ßtainj, 
j t .-ji Jöartinger um unfer jpeimatlanb unDergünglicrjc luubieufte erworben. üh 2lrcf)iDar 
am 3oanneum legte er ben ©runbftoif jum 3oanneumsard)ie, burd) feine ftuellenoeröffeut^ 
lid)imgin unb fonftigcn fjefd>id)tlid)en arbeiten ift 2öartinger beifpielgebenb c-oraugegangen. 
Die (Stiftung filberner OTe&aillen für Preisprüfimgen aus ber Daterlänbifcben ©efd)id)te an 
fteirifdien DCRitteifdjuten ift ebenfalls ein 2BerE 2Bartmgers. 

Cer r)tftorifcf;c Herein für (Sfciermarf betrachtet es als eine längft fällige trl)renfd)u[b, 
für We ©rabftätte feines ©rünbcrs einen einfachen, aber roürbigen ©fein su befrf>affen. 

Oa ber Herein aus eigenen Dritteln für bie Soften nidjt auffommen tarn, roenbet fi* 
6er Hereinsausfcbuf? an aUe Sreunbe b,eimifcr>er @efd)id)tsforfd)ung mit ber Bitte, bur* 
freiwillige ßpenben feine 21bfid)t oerroirflidjen ju Reifen, ©er beigelegte (Srlagfdjcin möge 
für biefen 3n>ed? beuü^t werben. 
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